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Objet: Pétition n° 2697 - Cannabis Social Club.

Monsieurle Président,

Comme suite à la demande afférente de la Commission des Pétitions du 10 mai 2023, j'ai l'honneur de

vous faire parvenir en annexe la prise de position de Madame la Ministre de la Justice à l’égard de la
pétition n° 2697 relative à l'objet sous rubrique.

Veuillez agréer, Monsieurle Président,l'assurance de ma haute considération.

Le Ministre aux Relations

avec le Parlement

YA
Marc Hansen
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Réponse de Madame la Ministre de la Justice à la demande de prise de position du 10 mai 
2023 concernant la pétition n° 2697 « Cannabis Social Club » 

 
 
Die Möglichkeit des Anbaus von Cannabis durch sogenannte „Cannabis Social Clubs“ in Luxemburg ist 
nicht geplant im Rahmen des Gesetzesprojekts n°8033, das den Eigenanbau anhand von Samen von 
maximal 4 Cannabis Pflanzen pro Haushaltsgemeinschaft im ordentlichen oder gewöhnlichen 
Wohnsitz erlaubt. 

Der Eigenanbau wird nach Inkrafttreten des genannten Gesetzesprojekts sowohl drinnen als auch im 
Garten einer Haushaltsgemeinschaft gestattet. Das Ziel des Gesetzesprojekts ist der Schutz der 
Konsumenten, sowohl im Sinne des Gesundheitsschutzes, da der Eigenbau den Zugang zu für den 
Konsumenten besser kontrollierbarem Cannabis ermöglicht, als auch im Sinne der Sicherheit, da der 
Eigenanbau eine Alternative zum Schwarzmarkt bietet. 

Anfang 2019 wurde des Weiteren eine Arbeitsgruppe vom Gesundheitsministerium und vom 
Justizministerium mit der Mission beauftragt, die Thematik aus verschiedenen Blickwinkeln zu 
analysieren und dabei die Erfahrungen, welche in anderen Ländern gemacht wurden, 
beziehungsweise in der wissenschaftlichen Literatur festgehalten sind, zu berücksichtigen und in ein 
Konzept einfließen zu lassen. Im April 2023 wurden die daraus resultierenden Überlegungen und 
Empfehlungen der Arbeitsgruppe in einem Konzept, bezüglich einer nationalen Regulierung des 
staatlichen Anbaus und Verkaufs von Cannabis für den nicht medizinischen Gebrauch, vorgestellt. Der 
Anbau von Cannabis durch „Cannabis Social Clubs“ wurde nicht empfohlen. Dieses Konzept wird als 
Grundlage zur Ausarbeitung von den neuen Gesetzes- und Reglementierungstexten dienen. 
 


